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Schriftliche Anfrage
der Abgeordneten  Katrin Ebner-Steiner AfD

vom 27.10.2025

- mit Drucklegung -

Entwicklung der Drittmittelvergabe an Bayerns Universitäten und
Hochschulen

Die Drittmittelvergabe an Bayerns Universitäten und Hochschulen entwickelt sich zunehmend.
Der Förderatlas 2024 zeigt, dass der Anteil der Drittmittel an der Hochschulfinanzierung
steigt, während die Grundmittel weniger stark wachsen. An den bayerischen Universitäten
sind die größten Drittmittelgeber die Deutsche Forschungsgemeinschaft, der Bund und die
Privatwirtschaft. An bayerischen Hochschulen für angewandte Wissenschaften stammen die
meisten Drittmittel ebenfalls vom Bund, gefolgt von der Privatwirtschaft und der EU. [1] 

Ich frage die Staatsregierung:

1. Wie viele Forschungsprojekte wurden in den Jahren 2014 bis 2024 an bayerischen
Universitäten und Hochschulen mit Drittmitteln aller Arten und Kategorien gefördert? (Bitte
nach Jahren sowie nach Hochschulen, Fakultäten, Instituten sowie Forschungsgebieten
aufschlüsseln.)

2. In welcher Höhe wurden Drittmittel aller Arten und Kategorien in den Jahren 2014 bis 2024 an
bayerischen Universitäten und Hochschulen insgesamt zur Verfügung gestellt?

3. Welche wissenschaftlichen Forschungsgebiete wurden in den Jahren 2014 bis 2024 an
bayerischen Universitäten und Hochschulen mit Drittmitteln aller Arten und Kategorien gefördert?
(Bitte in absoluten Zahlen sowie prozentual vom gesamten Drittmittelvolumen aufschlüsseln.)

4. Wie viele Forschungsprojekte und in welcher Höhe wurden in den Jahren 2014 bis 2024
an Bayerns Universitäten und Hochschulen mit Drittmitteln aller Arten und Kategorien
Forschungsprojekte gefördert, die den Themenkomplex Klima, Klimawandel, Klimaschutz zum
Inhalt hatten oder der darin Berücksichtigung fand? (Bitte nach Jahren sowie nach Möglichkeit
nach Hochschulen, Fakultäten, Instituten sowie Forschungsgebieten aufschlüsseln.)

5. Wie viele Forschungsprojekte wurden in den Jahren 2014 bis 2024 an Bayerns
Universitäten und Hochschulen mit Drittmitteln aller Arten und Kategorien gefördert, welche die
Themenkomplexe Geschlechter- bzw. Genderwissenschaften und/oder Feminismus zum Inhalt
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hatten oder die darin Berücksichtigung fanden? (Bitte nach Jahren sowie nach Möglichkeit nach
Hochschulen, Fakultäten, Instituten sowie Forschungsgebieten aufschlüsseln.)

6. Wie viele Forschungsprojekte wurden in den Jahren 2014 bis 2024 an Bayerns Universitäten
und Hochschulen mit Drittmitteln aller Arten und Kategorien gefördert, welche den
Themenkomplex Kernphysik sowie nukleare Energieerzeugung zum Inhalt hatten oder die
darin Berücksichtigung fanden? (Bitte nach Jahren sowie nach Möglichkeit nach Hochschulen,
Fakultäten, Instituten sowie Forschungsgebieten aufschlüsseln.)

7. Wie viele Forschungsprojekte wurden in den Jahren 2014 bis 2024 an Bayerns
Universitäten und Hochschulen mit Drittmitteln aller Arten und Kategorien gefördert, welche
den Themenkomplex Genetik zum Inhalt hatten oder die darin Berücksichtigung fanden?
(Bitte nach Jahren sowie nach Möglichkeit nach Hochschulen, Fakultäten, Instituten sowie
Forschungsgebieten aufschlüsseln.)

8. Wie viele Forschungsprojekte wurden in den Jahren 2014 bis 2024 an Bayerns Universitäten
und Hochschulen mit Drittmitteln aller Arten und Kategorien gefördert, welche den
Themenkomplex mRNA-Technologie zum Inhalt hatten oder die darin Berücksichtigung fanden?
(Bitte nach Jahren sowie nach Möglichkeit nach Hochschulen, Fakultäten, Instituten sowie
Forschungsgebieten aufschlüsseln.)

9. Wie viele Forschungsprojekte wurden in den Jahren 2014 bis 2024 an Bayerns Universitäten
und Hochschulen mit Drittmitteln aller Arten und Kategorien gefördert, welche den
Themenkomplex Maschinenbau zum Inhalt hatten oder die darin Berücksichtigung fanden?
(Bitte nach Jahren sowie nach Möglichkeit nach Hochschulen, Fakultäten, Instituten sowie
Forschungsgebieten aufschlüsseln.)

10. Wie entwickelte sich in den Jahren 2014 bis 2024 das Verhältnis der Drittmittelquellen Bund,
Privatwirtschaft und EU zu einander?

[1] https://www.forschung-und-lehre.de/forschung/foerderatlas-2024-weist-erhoehten-
drittmittel-anteil-auf-6780#:~:text=Alamy%20Stock%20Photos-,Finanzierung,hat%20und
%20Grundmittel%20weniger%20steigen.&text=Die%20Deutsche%20Forschungsgemeinschaft
%20(DFG)%20hat,und%20Drittmittel%20sowie%20deren%20Entwicklung.
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